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William Stead veröffentlicht den
ersten offiziellen Bericht über die
ersten beiden Geschäftsjahre jenes
?Julias Bureau" genannten Insti-
tuts. das den Verkehr zwischen de»
Todten und den Lebenden vermitteln
>oll, ?Als sie zu schreiben ansing,"
so liest man dort, ?glaubte Julia,
daß alle Bewohner der anderen Welt

öfsentlich an den Pranger gestellt und

tigt. Vo- den 500 "'»'wnen. die mit
der Geisterwelt in Verbindung ge-

sich mit ihren verstorbenen Angehöri-
gen thatsächlich unterhalten hätten:
80 erklärten, daß das Enlebinß

das aber nicht mit Bestimmtheit zu
behaupten wagten: 58 endlich konn-

, langen, ?Die Erfolgsfälle", so
l schließt der Bericht, ?waren zahlrei-

cher, als wir gehofft hatten, so daß
man ruhig versichern kann, daß Be-
Ziehungen zum Jenseits hergesteM

rend dies in Ceylon gewöhnlich erst
im siebenten Jahre eintritt. Als
Durchfchnittsertrag kann man 100
bis 120 Nüsse rechnen: 6000 Nüsse er-
geben eine Tonne Kopra, und diese
hat bei der Emschisfung einen Wert
von 220 Mark, bei der Ausschiffung
am Bestimmungsorte steigend auf
eventuell 250 bis 300 Mark. Eine
ausgewachsene Kokospalme ergibt

aber nur einen Gewinn von 2.50 Mk.
bis 3.50 Mk. im Jahre, dafür aller-
dingS ist sie eine ziemlich sichere Ka-
pitalsanlage, denn unter gewöhnli-
chen Umständen erzielt sie beinahe
hundert Jahre lang alljährlich diesen
Durschnittsertrag. Da der Kokos-
Pflanzer in der Südsee als Unter-
frucht MaiS und Baumwolle baut,
die jährlich zwei Ernten ergeben, vo»
denen die Unterhaltung der Plantage

bestritten werden kann, ist das Ergeb-
nis der Kokosernte als Reingewinn

anzusehen.
Eise Tochter der Zwauasfträfliage.

AuS Petersburg wird geschrieben:
Ein junges Mädchen, dessen Name

, Alesandra Sachalinskaja schon dem
ausmerksamen Leser eine eigenartige
Herkunft und ungewöhnliche Schick-
sale veratlicn wird, seierte jüngst mit
einem Moskauer Millionär namens
Lordoss ihre Hochzeit. Die junge
Frau erzählte beim Hochzeitsschmaus
die eigenartige Geschichte ihres Le-
bens. die sich wie ein spannender Ro-

' man anhört: Sie ist im Jahre 1887
im Alerandrowsker Gefängniß auf
Sachalin als Tochter eines deportir-

' ten Grasen und seiner mit ihm zu-

pazen nicht ertragen konnte, und ihre
Mutter starb bei ihrer Geburt, Da
sie jetzt ganz allein und verlassen im

übernehmen zu dürfen. Die Behörde
bewilligte es.

DeS Künstler» Leben ist fein
Diesseits, sein Werk da» Jenseit»:

- da» heißt, er erlebt sich noch einmal
im» derEwigkeit»versre?tiv«, verklärt,
»«einigt, außer fich selbst.
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Blinddarm operirt wurde, ließ sich
kein Betäubungsmittel geben, sondern
dersolgte die Arbeit der Kollegen mit
großer Aufmerksamkeit.

Die Frauen in LoS Angeles haben
gegen die Trockenlegung der Ttadt
gestimmt. Sie sind demnach besser
als ihr Ruf, soweit die Getränkesrage

i »»betracht kommt.

I In verschiedenen Teilen Riisfland»
herrscht Hungersnoth. Die Hungern-
den mögen sich aber mit dem Gedan-
ken trösten, daß Väterchen auch nicht
ganz satt ist. Er möchte nämlich gern
einen Teil Persiens verschlucken.

Nach dem Zensusbericht ist die
Zahl der Indianer nicht in der Ab-
sondern in der Zunahme begriffen.
Somit dürfte eS noch lange dauern,
bis nur noch von den ?besten" In-
dianern die Rede sein kann.

Wie berichtet wird, schreitet der
Bau des Haager Friedenspalastes
nistig vorwärts. Somit dars er-
wartet werden, daß der Palast noch
vor Bekanntmachung des ewigen

Friedens vollendet sein wird.
'

Es wird berichtet, daß in Frank-
reich die Fahrräder wieder großen
Anklang gesunden haben. Manche

Der Manor Whitlock von Toledo

weggibt, soll er doch noch immer
544,000 pro Tag zu verzehren ha-
den. Davon könnten beinahe ebenso
viele arme Menschen ihr Leben fri-
sten.

In Japan hat ein höherer Eisen-
bahnbeamter Selbstmord begangen,

weil die Reise des Mikado durch seine
Schuld um eine Stunde verzögert
wurde. Ein Glück für unsere Bahr.-
beamten. daß derartige Verzögerun-
gen hier weniger hoch angerechnet

In St. Joseph. Mo,, hat ein jun-

ges Mädchen einen Farmer um NO,'
000 Schadenersatz verklagt, weil er

ihr sieben Küsse raubte. Das Gericht
sprach der Klägerin 53,50, also für
jeden Kuß SO Cent« zu. nachdem die
Klägerin das Angebot des Verklag-

ten. ihr den Schaden durch Zurück-
gabe zu ersetzen, abgewiesen Halle.

Im Jahre 1910 wurden in unserem
Lande 8975 Morde verübt. Das
heißt: von jeder Million Amerikaner
sielen in Jahresfrist 9S durch Mör-
berhand. Die VergleichSzissern in
anderen Ländern lauten für Italien
15, Kanada IZ, Großbritannien 9

und Deutschland S. Diese Zahlen
werfen ein herrliche» Licht aus unsere
vielgerühmte Zivilisation.

In einem Hotel zu Grand Rapid?

machte ein Mann den Berfuch, das
elektrische Licht auszublasen. Als
ihm das nicht gelang, hing er sein
Hemd darüber, wodurch er beinahe
einen Brand verursacht hätte. In
einem Lande, wo man nicht nur das
Gas- sondern auch das elektrische Licht
auszublasen sucht, läßt die Aufklä-
rung noch allerlei zu wünschen übrig,

Deutschland baute seine Kriegsflot-
te ganz offenkundig, um seine Küsten
und seinen Handel zu schützen. Als
Großbritannien aber mit seinem
Flottenbau auf den deutschen einen

l Trumpf nach dem anderen setzte.muß-
te das Reich an dem ?Wettrüsten"
teilnehmen. Wenn die deutsche Lei-
stungsfähigkeit jetzt den »lieben Bet-
tern' Kopfschmerzen macht, so haben
sie daS nur sich selbst zuzuschreiben.

Die .France militaire" meldet, daß
l Im letzten Juli, als die Kriegsgefahr

nahelag, 263 französische Soldaten
desertierten. 1.1Z5 ,u ihren Truppen-

teilen einberufene Reservisten sich
nicht stellten. Dasselbe Blatt schrieb
küqlich: .Die ruhige und stolze Hal-
tung Frankreichs gegenüber den deut-

wunsdrung der befreundeten Mächte
erregt ... Aus allen Stufen der mi-
litärischen Rangordnung entflammte
eine prachtvolle Glut der Vaterlands-
liebe die Herzen und bestimmt« jede»,
«ein beste» an Anstrengungen bei«»-
steuern
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